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Dataport Einkommensrunde 2026 
Einigung in dritter Runde unterzeichnet! 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 

in der dritten Verhandlungsrunde am 18. März 2026 in Hamburg konnten dbb und Arbeit-
gebende der dataport einen zufriedenstellenden Abschluss erzielen. Die Gespräche 
reichten bis tief in die Nacht. In der finalen Abstimmung sprach sich die große Mehrheit 
unserer Kommission für die Annahme des letzten Angebots aus. 
 
Hier die Details der Einigung 
- Entgelterhöhung zum 1. März 2026 um 2,8 Prozent, mindestens jedoch 100 Euro,  

zum 1. Februar 2027 um weitere 2,0 Prozent und ab dem 1. Dezember 2027 um weitere 
1,0 Prozent 

- Erhöhung der dataport-Zulage prozentual wie oben und zusätzlich ab 1. Januar 2026 um 
40 Euro in der EG 1-13, um 20 Euro in der EG 14-15, ab dem 1. Januar 2027 um weitere 
40 Euro in der EG 1-9, um 45 Euro in der EG 10-13 und um 20 Euro in der EG 14-15 

- Aufstockung der vermögenswirksamen Leistungen auf 40 Euro,  
ebenso im Bereich des TV-A  

- Zeitzuschlag in Höhe von 30 Prozent für angeordnete Korridorstunden vereinbart  
- Anhebung der Wechselschichtzulage auf 200 Euro, der Schichtzulage auf 300 Euro,  

sowie der Zulage für den Dienst zu ungünstigen Zeiten im Druckzentrum Lüneburg auf 
170 Euro monatlich 

- Abschluss eines gesonderten Tarifvertrages zur freiwilligen befristeten Erhöhung der          
Arbeitszeit auf bis zu 42 Stunden 

- Laufzeit 27 Monate 
 

Das konnten wir im Bereich des TV-A erreichen 
- Entgelterhöhung ab dem 1. März 2026 um einen Festbetrag in Höhe von 60 Euro, weitere 

60 Euro ab dem 1. Februar 2027 und weitere 30 Euro ab dem 1. Dezember 2027 
- Erhöhung der dataport-Zulage ab dem 1. Januar 2026 um 45 Euro 
- Einmalige Überbrückungszahlung für Nachwuchskräfte in Höhe von 120 Euro als Kompen-

sation für die wirtschaftlichen Belastungen durch die geopolitische Lage  
- Erhöhung des Zuschusses zum Deutschlandticket ab dem 1. Juli 2026 auf 30 Euro, ebenso 

für das Semesterticket  
- Ein zusätzlicher freier Tag zur Prüfungsvorbereitung auf nun 3 Tage  
- Werkstudierende und studentisch Beschäftigte erhalten ab dem 1. Juli 2026 ein Stunden-

entgelt von 18 Euro 
 
Bewertung der Kommission 
Viele unserer Forderungen finden sich im Verhandlungsergebnis wieder. Wir haben die Arbeit-
gebenden von der Notwendigkeit einer deutlichen Entgeltsteigerung überzeugen können. Diese 
ergibt sich aus der Kombination der Tabellenentgeltsteigerung und der spürbaren Erhöhung der 
dataport-Zulage. Andreas Hemsing, Fachvorstand Tarif und Verhandlungsführer des dbb, fasst 
die Verhandlungssituation so zusammen: „Jede Tarifverhandlung endet in einem Kompromiss. 
Dieser hier ist für uns tragbar und fair für alle Seiten, die Arbeitgebenden und wir sind an unsere 
Schmerzgrenze gegangen. Wichtig zu betonen ist zudem das Nachwuchskräftepaket, um neues 
qualifiziertes Personal zu gewinnen bzw. zu halten.“ 
 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 

dbb und komba helfen! 
Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente Vertretung Ihrer 
Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Problemen am Arbeitsplatz.  
Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen kennen die Fragen und Probleme in den 
Kommunen und Betrieben, denn sie arbeiten selbst dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz 
durch Spezialisten, Information und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen.  
komba ist die Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Lan-
despolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen.  
 
Aber das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den Arbeit-
gebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es sein muss, Forde-
rungen auch mit Streiks durch.  
 
komba und dbb zusammen bieten also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unter-
stützung im beruflichen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertre-
tung auf höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke! Weitere Informationen: www.komba.de 
 

 

 

Hintergrund 
Für die Tarifbeschäftigten bei dataport gilt seit 2008 ein Haustarifvertrag mit den allgemeinen 
Arbeitsbedingungen und einer eigenständigen Entgelttabelle. Die Eingruppierungsregelun-
gen sind 2013 neu geschaffen worden. Der TV dataport hat eine vom allgemeinen Ländertarif 
losgelöste Entgeltordnung. Seit 2013 gilt zudem ein eigenständiges Tarifrecht für Nachwuchs-
kräfte, Auszubildende und Dualstudierende bei dataport. Für die Einkommensrunde 2025 / 
2026 wurden die Forderungen am 22. Dezember 2025 beschlossen. Der Verhandlungsauf-
takt ist für Mitte Februar 2026 angesetzt.  
 

http://www.komba.de/
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